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Gründliche Zahnpflege gehört
schon ab dem ersten Milchzahn
zur täglichen Vorsorge. Viele Kin-
der haben deshalb auch kariesfreie
Milchgebisse. 

Trotz gründlicher Zahnpflege
können die Zähne aber schwar-
ze, unansehnliche Verfärbungen
aufweisen. Die Verfärbungen sind
harmlos, nicht zu verwechseln mit
durch Karies hervorgerufenen
Verfärbungen, aber kosmetisch
sehr störend. 

Wer ist davon betroffen?

Schwarze Zahnverfärbungen,
auch Melanodontie genannt, kön-
nen bereits an den Milchzähnen
auftreten. Bei ca. 4% aller 6-11
jährigen werden bei schulzahn-
ärztlichen Untersuchungen die
Verfärbungen erkannt. Im Pu-
bertätsalter werden die Beläge
weniger und  bei Erwachsenen
treten sie in der Regel nicht mehr
auf.

Was sind die Ursachen für
Melanodontie?

Die Verfärbungen werden durch
chromogene (färbende) Bakte-
rien hervorgerufen. Sie setzen
sich zusammen aus eisenhaltigen
Stoffwechselprodukten der Bak-
terien und Bestandteilen des
Speichels. Es entsteht eine gir-
landenförmige Farbstoffablage-
rung  entlang des Zahnfleisch-
saums und an kleinen Rauhig-
keiten der Zahnflächen. Die Bak-
terien sind gesundheitlich unbe-
denklich und oft familiär ver-
breitet, so dass oft auch an Zäh-
nen der Geschwisterkinder Ver-
färbungen zu finden sind.

Wie können die Verfärbungen
entfernt werden?

Zähne putzen alleine reicht nicht
aus, da die Verfärbungen fest
am Zahnschmelz anheften. Die
Entfernung kann nur in der Zahn-
arztpraxis erfolgen. Im Rahmen

einer Kinderprophylaxebehand-
lung werden die Beläge schonend
mit Pulverstrahlverfahren oder
Ultraschall entfernt und die Zäh-
ne mit speziellen Pasten poliert.
Die Reinigung sollte regelmäßig
mindestens alle sechs Monate
erfolgen, da sich die Beläge wie-
der neu bilden.
Vorbeugend können die Zähne
nach der Belagsentfernung im
Rahmen der häuslichen Zahn-

pflege mit einer  Schallzahnbürs -
te geputzt werden. Dadurch 
kann sich die Entstehung neuer
Beläge verlangsamen. 
Da eine beginnende Karies oft
ähnlich aussieht wie die schwar-
zen Verfärbungen und nicht über-
sehen werden darf, ist eine re-
gelmäßige zahnärztliche Unter-
suchung im Rahmen der Pro-
phylaxe erforderlich. Gerne berät
Sie Ihre Zahnarztpraxis. ■
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Zahnärztin Sabine Joachim hat ihre Praxis in Hannover-Mittelfeld und 
informiert Sie über interessante zahnmedizinische Themen.
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•Ästhetische Zahnheilkunde (z. B. zahnfarbene 
Füllungen, Keramikinlays, Bleaching)

•Hochwertiger Zahnersatz
• Kiefergelenksdiagnostik

•Zahnerhalt durch Endodontie
(Wurzelkanalbehandlung)

• Professionelle Zahnreinigung
•Kinderbehandlung

•Behandlung in Vollnarkose
oder Sedierung
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